
1

SAT-basiertes
model-checking

Michael Bast
Seminar Systementwurf

05. Februar 2007

Symbolisches Model-Checking

Symbolische Model-Checker basieren 
entweder auf Binary Decision Diagrams
(z.B. für CTL-Formeln) oder auf SAT-
Solvern (z.B. für LTL-Formeln).

BDD für die Funktion

f(x1, ..., x8) =
(x1 ^ x2) v (x3 ^ x4) v
(x5 ^ x6) v (x7 ^ x8)

• Ansatz: Übersetze das Model Checking
Problem in ein aussagenlogisches 
Erfüllbarkeitsproblem (Formel φ) und löse 
dieses.

• Viele Algorithmen setzen φ in bestimmter 
Form voraus, meist CNF (Klauselmenge).

• Konjunktive Normalform (KNF)
→ Theorie VL

• SAT steht für „satisfying“
da es darum geht, eine erfüllende 
Belegung zu finden.
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• Suche nach einer erfüllenden Belegung

• Ausgangspunkt: Algorithmus von      
Davis-Putnam aus den 60ern

• Problem: SAT ist NP-vollständig!!

• Es existieren einige Möglichkeiten, den 
Ablauf des Programms zu beschleunigen:

Im folgenden vier „Tricks“ um die Laufzeit 
zu senken.
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• weitere Algorithmen:
Stålmarck-Algorithmus: patentierter 
Algorithmus, um Tautologie/Erfüllbarkeit 
beliebiger Formeln zu entscheiden

• Google spuckt viele SAT-Solver (open source) aus, 
viel auf Universitätsseiten verbreitet
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• Quellen:
Model Checking, 

Clarke, Grumberg & Peled
Wikipedia.org
www2.informatik.hu-berlin.de/top/
mitarbeiter/schmidt/lehre/cgv/
cgv030530b.pdf 

• Fragen..?


